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Erklärung des Vorstands und weiterer Mitglieder des Willy-Brandt-Kreises 
 
 

Die einseitige Aufkündigung des INF Vertrages durch die USA ist die verhängnisvolle 
Einladung zu einem neuen nuklearen Wettrüsten. Sie wird unweigerlich zu mehr 
Unsicherheit und Instabilität führen, weltweit und vor allem auch in Europa. Sie wird 
nukleare Schwellenländer veranlassen, eigene Kernwaffenarsenale zu errichten oder 
auszubauen und es droht die Rückkehr von Illusionen hinsichtlich der Fähigkeit zur 
Begrenzung nuklear geführter Kriege. Mutmaßliche oder tatsächliche Vertragsver-
letzungen sind im Rahmen der extra hierfür eingerichteten Überprüfungskommission zu 
klären und gegebenenfalls rückgängig zu machen. Dies stattdessen durch die Drohung 
des Ausstiegs aus dem Vertrag erreichen zu wollen, ist nicht nur ein Irrweg, sondern 
unverantwortliches Spiel mit dem Feuer. Wir erinnern uns in Sorge an die durch 
Stationierung von russischen SS-20 Raketen und amerikanischen Pershing-2 Raketen am 
Beginn der 1980er Jahre ausgelöste nukleare Kriegsgefahr in der Mitte Europas, aber 
auch an deren Eindämmung durch die 1987 mit dem INF-Vertrag erreichte Abrüstung 
dieser Waffenkategorie (Null-Lösung). Der Erhalt des Vertrages und die globale 
Ausweitung seiner Reichweite auf andere Staaten ist das Gebot unserer Zeit, nicht die 
Preisgabe nuklearer Rüstungskontrolle. Letzteres droht zu einer Kettenreaktion zu führen, 
bis hin zur Zerstörung der strategischen Rüstungsbegrenzung (New START) ebenso wie 
der Regime zu nuklearen Nichtverbreitung (NVV). 
 
Die von AM Heiko Maas geforderten neuen Impulse für die Rüstungskontrolle werden von 
uns unterstützt. Wir sind überzeugt, dass mehr Waffen nicht mehr Sicherheit schaffen. 
Deshalb fordern wir die Bundesregierung auf und unterstützen alle Anstrengungen, 
entschieden für den Erhalt des INF Vertrages einzutreten und den Weg der nuklearen 
Rüstungskontrolle und Abrüstung nicht zu verlassen 
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